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Unterricht 70  

 

die Kleidung, Kleidungen   

der Pullover, Pullover   

der Pulli, Pullis   

der Rock, Röcke   

die Hose, Hosen   

tragen   

empfehlenswert   

ratsam   

ubranie 

sweter 

sweter 

spódnica 

spodnie 

nosić, nieść 

godny polecenia, zalecany 

wskazany, stosowny 

 

 

 

 

 

 

 

Konjugiere bitte tragen. 

tragen 

ich trage 

du trägst 

er / sie / es trägt 

wir tragen 

ihr tragt 

sie / Sie tragen 

 

Ich trage Pullis nicht gern. Ehrlich gesagt, ich hasse Pullis. Ich 

trage gern Hemden und Hosen. 

 Trage ich gern Pullis? 
 

 Warum trage ich Pullis nicht 

gern? 
 

 Was trage ich gern? 
 

 Trägst du heute einen Rock? 
 
 

 Ist es empfehlenswert, einen 
kurzen Rock zu tragen, wenn 

der Wind weht? 
 
 

 
 Trägst du gern Röcke? 

 

 Nein, Pullis trägst du nicht gern. 
 

 Du trägst Pullis nicht gern, denn du 

hasst Pullis. 
 

 Du trägst gern Hemden und Hosen. 
 

 Ja, ich trage heute einen Rock. / 
Nein, ich trage heute keinen Rock. 
 

 Nein, es ist nicht empfehlenswert, 
einen kurzen Rock zu tragen, wenn 

der Wind weht. / Ja, es ist 
empfehlenswert, einen kurzen Rock 
zu tragen, wenn der Wind weht. 

 
 Ja, ich trage gern Röcke. / Nein, 

Röcke trage ich nicht gern. 
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 Tragen viele Leute dicke 
Pullover, wenn es kalt ist? 
 

 Soll man warme Kleidung im 
Winter tragen? 

 
 Ist es ratsam, eine warme 

Mütze zu tragen, wenn es 

ziemlich kalt ist? 
 

 Trägst du manchmal keine Hose, 
wenn du allein zu Hause bist? 
 

 Finden manche Leute es 
angenehm, keine Kleidung zu 

tragen? 
 

 Was für Röcke tragen junge 

Mädchen, wenn sie in die Disko 
gehen? 

 
 Ist das ein Pullover? 

 
 

 Was möchte ich wissen? 

 Ja, viele Leute tragen dicke Pullover, 
wenn es kalt ist. 
 

 Ja, man soll warme Kleidung im 
Winter tragen. 

 
 Ja, es ist ratsam, eine warme Mütze 

zu tragen, wenn es ziemlich kalt ist. 

 
 

 Ja, manchmal trage ich keine Hose, 
wenn ich allein zu Hause bin. 
 

 Ja, manche Leute finden es 
angenehm, keine Kleidung zu tragen. 

 
 

 Junge Mädchen tragen kurze Röcke, 

wenn sie in die Disko gehen. 
 

 
 Nein, das ist kein Pullover, sondern 

(das ist) eine Hose. 
 

 Du möchtest wissen, ob das ein 

Pullover ist. 

die Sandale, Sandalen   

die Bibliothek, Bibliotheken   

die Bank, Bänke   

sandał 

biblioteka 

ławka 

 

Mein Freund Ernst geht sehr oft in den Park und macht lange 

Spaziergänge. Wenn es warm ist, trägt er nur einen hellen Mantel 

und braune Sandalen. 

 Wohin geht mein Freund Ernst 

sehr oft? 
 

 Setzt er sich auf die Bank? 
 
 

 
 Gibt es viele Bänke in Parks? 

 
 

 Macht er lange Spaziergänge in 

der Bibliothek? 
 

 

 Dein Freund Ernst geht sehr oft in 

den Park. 
 

 Nein, er setzt sich nicht auf die Bank, 
sondern er macht lange 
Spaziergänge. 

 
 Ja, normalerweise gibt es viele 

Bänke in Parks. 
 

 Nein, er macht lange Spaziergänge 

nicht in der Bibliothek, sondern im 
Park. 
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 Was trägt mein Freund, wenn es 
warm ist? 
 

 Ich verstehe dich nicht – was 
für einen Mantel trägt er? 

 
 Trägt er auch braune Schuhe? 

 

 
 Willst du meinen Freund im 

Park treffen? 
 

 Gehst du oft in die Bibliothek? 

 
 

 
 Ist es ab und zu nötig, in die 

Bibliothek zu gehen? 

 
 Ist es immer einfach, bequeme 

Lederschuhe zu kaufen? 
 

 Wirst du nächste Woche neue 
Schuhe kaufen? 
 

 
 

 Was möchte ich erfahren? 
 
 

 
 Ist es möglich, Holzschuhe zu 

kaufen? 

 Wenn es warm ist, trägt er nur einen 
hellen Mantel und braune Sandalen. 
 

 Er trägt einen hellen Mantel. 
 

 
 Nein, er trägt nicht braune Schuhe, 

sondern braune Sandalen. 

 
 Ja, ich will deinen Freund im Park 

treffen. / Nein, ich …. 
 

 Ja, ich gehe oft in die Bibliothek. / 

Nein, ich gehe nicht oft in die 
Bibliothek. 

 
 Ja, ab und zu ist es nötig, in die 

Bibliothek zu gehen. 

 
 Nein, es ist nicht immer einfach, 

bequeme Lederschuhe zu kaufen. 
 

 Ja, ich werde nächste Woche neue 
Schuhe kaufen. / Nein, nächste 
Woche werde ich keine neuen 

Schuhe kaufen. 
 

 Du möchtest erfahren, ob ich 
nächste Woche neue Schuhe kaufen 
werde. 

 
 Ja, es ist möglich, Holzschuhe zu 

kaufen. 

Erzähle von Ernst! – Ernst… 

Trägst du gern (Röcke)? - Nein, (Röcke) trage ich nicht gern. 

Was trägst du gern? – Ich trage gern (…) 

Was möchte ich erfahren? - Du möchtest erfahren, was ich gern trage. 

 

DIKTAT 30 

Ab und zu soll man über die Zukunft diskutieren. Jetzt bleibe ich im 

Klassenzimmer, aber während der Pause werde ich aufs Klo gehen. Danach 

werde ich etwas essen. Nach dem Unterricht werde ich nach Hause gehen. 

Ich weiß nicht, ob es nächste Woche regnen wird. Nächsten Monat werde ich 

eine Weltreise machen. Kannst du mir direkt sagen, ob du Deutsch magst? 

Im Winter wird es schon gegen 16 Uhr dunkel. Ich werde schläfrig, wenn ich 

zu viel lerne. Wird man ruhig, wenn man eine Zigarette raucht? Ich möchte 
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wissen, ob du Deutsch regelmäßig lernst. Kommende Woche möchte ich ein 

neues Leben anfangen. Zuerst wird er alle Supermärkte schließen, weil er 

die Verkäufer in Supermärkten nicht gern hat. Muss man manchmal ein 

bisschen arrogant und frech sein? 

 

die Bluse, Blusen   

das T-Shirt, T-Shirts   

der Handschuh, Handschuhe   

die Socke, Socken   

anhaben   

sich lohnen   

es lohnt sich etwas zu machen   

bluzka 

koszulka z krótkim rękawem 

rękawiczka 

skarpetka 

mieć na sobie 

opłacać się 

opłaca się coś zrobić 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Konjugiere bitte anhaben. 

anhaben 

ich habe an 

du hast an 

er / sie / es hat an 

wir haben an 

ihr habt an 

sie / Sie haben an 

 Hast du heute keine Socken an? 
 

 
 

 Lohnt es sich, warme Socken 
und Handschuhe im Winter zu 
tragen? 

 
 Was für Handschuhe soll man 

im Winter tragen? 
 

 Haben Frauen elegante Blusen 
an, wenn sie ihre Freunde 
treffen? 

 

 Trägst du gern T-Shirts? 

 Doch, ich habe heute Socken an. / 
Nein, heute habe ich keine Socken 

an. 
 

 Ja, es lohnt sich, warme Socken 
und Handschuhe im Winter zu 
tragen. 

 
 Im Winter soll man warme 

Handschuhe tragen. 
 

 Ja, Frauen haben elegante Blusen 
an, wenn sie ihre Freunde treffen. 
 

 
 Ja, ich trage gern T-Shirts. / Nein, 

T-Shirts trage ich nicht gern. 
 

die Jacke, Jacken   

sich (+Dativ) sicher sein   

kurtka, marynarka 

być czegoś pewnym 
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 Hast du heute (einen Rock / 
eine Hose) an? 
 

 Bist du dir sicher? 
 

 Bist du dir ganz sicher? 
 

 Bist du dir ganz sicher, dass du 

mich verstehst? 
 

 Lohnt es sich, eine 
Fremdsprache zu verstehen? 
 

 Kann es sich lohnen, mit vielen 
Leuten zu sprechen? 

 
 Ist es ratsam, viele Leute zu 

kennen? 

 
 Trägst du im Sommer eine dicke 

oder eine dünne Jacke? 
 

 Was trägst du lieber: eine Jacke 
oder einen Mantel? 

 Ja, ich habe heute (einen Rock / eine 
Hose) an. 
 

 Ja, ich bin mir sicher.  
 

 Ja, ich bin mir ganz sicher. 
 

 Ja, ich bin mir ganz sicher, dass ich 

dich verstehe. 
 

 Ja, es lohnt sich, eine Fremdsprache 
zu verstehen. 
 

 Ja, es kann sich lohnen, mit vielen 
Leuten zu sprechen. 

 
 Ja, es ist ratsam, viele Leute zu 

kennen. 

 
 Im Sommer trage ich eine (dünne) 

Jacke. 
 

 
 Ich trage lieber (einen Mantel). 

Lesen: Unterricht 68, Seite 1. 

 

Deine Notizen: 
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Unterricht 82  

 

sich etwas wünschen (+Dativ)   

                      die Jeans, Jeans / 

die Jeanshose, Jeanshosen   

der Gürtel, Gürtel   

die Hosenträger   

der Pelz   

der Pelzmantel, Pelzmäntel   

die Unterwäsche   

die Damenunterwäsche   

die Herrenunterwäsche   

die Strumpfhose, Strumpfhosen   

das Unterhemd, Unterhemden   

Liebe geht durch den Magen   

schenken   

życzyć sobie czegoś 

 

dżinsy 

pasek 

szelki 

futro 

płaszcz futrzany 

bielizna 

bielizna damska 

bielizna męska 

rajstopy 

podkoszulek 

przez żołądek do serca 

podarować  

 

 
 

 
 

 
 
 

 

Konjugiere bitte wünschen und schenken. 

 wünschen schenken 

ich wünsche schenke 

du wünschst schenkst 

er / sie / es wünscht schenkt 

wir wünschen schenken 

ihr wünscht schenkt 

sie / Sie wünschen schenken 

 

Zur Damenunterwäsche gehören: BH, Strumpfhose, usw. und zur 

Herrenunterwäsche gehören: Unterhose, Unterhemd, Socken. 

− Was gehört zur 

Damenunterwäsche? 
 

− Was gehört zur 
Herrenunterwäsche? 
 

− Gehört der BH zur 
Herrenunterwäsche? 

 
 
 

− Zur Damenunterwäsche gehören: BH 

und Strumpfhose. 
 

− Zur Herrenunterwäsche gehören: 
Unterhose, Unterhemd und Socken. 
 

− Nein, der BH gehört normalerweise 
nicht zur Herren-, sondern zur 

Damenunterwäsche. 
 
 



77 
 

DIREKTES DEUTSCH BUCH 4 

− Passiert es manchmal, dass 
Frauen Herrenunterwäsche 
tragen? 

 
− Warum schenken Männer ihren 

Frauen teure Pelzmäntel zum 
Geburtstag? 
 

 
− Verlieben sich Frauen stärker in 

ihre Männer, wenn sie teure 
Geschenke bekommen? 
 

− Verlieben sich Männer stärker in 
ihre Frauen, wenn Frauen 

schmackhaftes Essen kochen? 
 

− Liebe geht also durch den 

Magen – stimmt das? 
 

 
 

 
− Was wünschst du dir zum 

Geburtstag? 

 
 

 
− Wünschst du dir ein neues 

Auto? 

 
 

− Möchtest du Socken mit kleinen 
Gürteln tragen? 
 

 
 

− Brauchst du einen Gürtel, wenn 
deine Hose zu weit ist? 

− Ja, es passiert manchmal, dass 
Frauen Herrenunterwäsche tragen.  
 

 
− Männer schenken ihren Frauen teure 

Pelzmäntel zum Geburtstag, damit 
sie zufrieden sind / damit sie sie 
lieben. 

 
− Ja, Frauen verlieben sich stärker in 

ihre Männer, wenn sie teure 
Geschenke bekommen.  

 

− Ja, Männer verlieben sich stärker in 
ihre Frauen, wenn Frauen 

schmackhaftes Essen kochen. 
 

− Ja, das stimmt – Liebe geht durch 

den Magen. / Nein, das stimmt nicht 
– Liebe geht nicht durch den Magen: 

man muss die andere Person 
verstehen und akzeptieren. 

 
− Zum Geburtstag wünsche ich mir 

einen teuren Pelzmantel / eine 

violette Strickjacke mit Kapuze / 
Socken mit kleinen Gürteln. 

 
− Ja, ich wünsche mir ein neues Auto. 

/ Nein, ich wünsche mir kein neues 

Auto. 
 

− Ja, ich möchte Socken mit kleinen 
Gürteln tragen. / Nein, ich möchte 
keine Socken mit kleinen Gürteln 

tragen. 
 

− Ja, ich brauche einen Gürtel, wenn 
meine Hose zu weit ist. 

              

 

 

praktisch - praktischer – am praktischsten 

 

 

als   

es ist schwer zu sagen   

glauben   

ich bin der Meinung, dass   

niż, od 

ciężko powiedzieć 

wierzyć; myśleć, uważać 

jestem zdania, że 
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Konjugiere bitte glauben. 

glauben 

ich glaube 

du glaubst 

er / sie / es glaubt 

wir glauben 

ihr glaubt 

sie / Sie glauben 

− Was ist deiner Meinung nach 

praktischer: Hosenträger oder 
Gürtel? 
 

− Ist Damenunterwäsche immer 
praktischer als 

Herrenunterwäsche? 
 
 

 
− Glaubst du, dass Jeans immer 

der letzte Schrei sind? 
 
 

 
− Glaubst du, dass wir uns 

nächste Woche hier treffen? 
 
 

 
− Was ist praktischer: 

Strumpfhosen oder Unterhosen? 
 
 

− Was ist am praktischsten, wenn 
man in die Disko geht: eine 

Hose, eine Unterhose oder keine 
Hose? 

 
− Können wir uns frei fühlen, 

wenn wir keine Hose tragen? 

 
− Glaubst du, dass eine moderne 

Jeanshose billig ist? 
 
 

 

− Meiner Meinung nach (sind 

Hosenträger) praktischer als 
(Gürtel). 
 

− Ja, Damenunterwäsche ist immer 
praktischer als Herrenunterwäsche. / 

Nein, Damenunterwäsche ist nicht 
immer praktischer als 
Herrenunterwäsche. 

 
− Ja, ich denke, dass Jeans immer der 

letzte Schrei sind. / Nein, ich glaube 
nicht, dass Jeans immer der letzte 
Schrei sind. 

 
− Ja, ich glaube, dass wir uns nächste 

Woche hier treffen. / Es ist schwer 
zu sagen, ob wir uns nächste Woche 
hier treffen. 

 
− Es ist schwer zu sagen, aber ich bin 

der Meinung, dass (Strumpfhosen) 
praktischer sind. 
 

− Meiner Meinung nach ist (keine 
Hose) am praktischsten, wenn man 

in die Disko geht. 
 

 
− Ja, wir können uns frei fühlen, wenn 

wir keine Hose tragen. 

 
− Nein, ich glaube nicht, dass eine 

moderne Jeanshose billig ist. / Ja, 
ich glaube, dass eine moderne 
Jeanshose billig ist. 
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− Findest du moderne Kleidung 
teuer? 

− Ja, ich finde moderne Kleidung 
teuer. / Nein, ich finde moderne 
Kleidung nicht teuer, sondern billig. 

 

 

 

billig – billiger – am billigsten 

teuer – teurer – am teuersten 

 

− Ist ein Regenmantel teurer als 
ein Pelzmantel? 

 
 

− Was ist hier am billigsten: der 

Kugelschreiber, das Buch oder 
die Tafel? 

 
− Ist der Kugelschreiber am 

teuersten? 
 

− Ist die Tafel teurer als das 

Buch? 
 

− Findest du die Lampe teuer? 
 
 

− Ist die Lampe deiner Meinung 
nach teurer als das Bild? 

− Nein, ein Regenmantel ist nicht 
teurer als ein Pelzmantel, sondern 

billiger. 
 

− Ich denke, der Kugelschreiber ist hier 

am billigsten. / Ich denke, dass hier 
der Kugelschreiber am billigsten ist. 

 
− Nein, der Kugelschreiber ist nicht am 

teuersten, sondern am billigsten. 
 

− Ja, die Tafel ist teurer als das Buch. 

 
 

− Ja, ich finde die Lampe teuer. / Nein, 
die Lampe finde ich nicht teuer. 
 

− Ja, meiner Meinung nach ist die 
Lampe teurer als das Bild. / Nein, 

meiner Meinung nach ist die Lampe 
nicht teurer, sondern billiger als das 
Bild. 

DIKTAT 36 

 
Obwohl Frau Müller gegen Pflanzen allergisch ist, sitzt sie oft im 

Garten. Ihr Arzt sagt, sie soll zu Hause bleiben. Trotzdem geht sie in den 

Garten und niest pausenlos. Ich behaupte, dass sie zu Hause bleiben soll. 

Wenn man Lungenentzündung hat, soll man im Bett bleiben und sich 

erholen. Man muss manchmal zur Arbeit gehen, obwohl man krank ist. Ist 

das in Ordnung, wenn ich sage, dass man eine gesunde Diät halten soll? Es 

ist weder bequem noch praktisch, jemanden zu unterrichten, wenn man 

starken Durchfall hat. Manche Leute essen zu viel Fleisch, obwohl sie 

abnehmen sollen. Sollst du weitere Diktate schreiben, obwohl du kaum 

Fehler machst? Der Arzt untersucht den Patienten bevor er ihm 

Medikamente verschreibt. Der Patient bekommt ein Rezept. Das ist das 

Rezept des Patienten. 
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das Rennrad, Rennräder   

sogar   

rower wyścigowy 

nawet 

− Ist ein alter Wagen teurer als 

ein neues Rennrad? 
 
 

 
− Wie viel kann eine goldene Uhr 

kosten? 
 

− Wünschst du dir eine goldene 

Uhr zum Geburtstag? 
 

 
 

− Wer kann dir eine solche Uhr 

schenken? 
 

 
− Soll man goldene Ringe und 

Uhren tragen, wenn man reich 
ist? 
 

 
 

− Warum (nicht)? 
 
 

 
 

− Ist eine silberne Uhr praktisch, 
wenn man im Garten arbeitet? 
 

 
− Trägst du manchmal einen 

Gürtel aus Leder? 
 
 

− Frage ich, ob er / sie manchmal 
einen Ledergürtel trägt? 

− Es ist schwer zu sagen, ob ein alter 

Wagen teurer als ein neues Rennrad 
ist. / Ja, ein alter Wagen ist teurer 
als ein neues Rennrad.  

 
− Eine goldene Uhr kann vielleicht / 

sogar 4000 Euro kosten. 
 

− Ja, ich wünsche mir eine goldene Uhr 

zum Geburtstag. / Nein, ich wünsche 
mir keine goldene Uhr zum 

Geburtstag. 
 

− Ich denke, mein reicher Mann / 

meine reiche Frau kann mir eine 
solche Uhr schenken. 

 
− Ja, man soll goldene Ringe und 

Uhren tragen, wenn man reich ist. / 
Nein, man soll keine goldenen Ringe 
oder Uhren tragen, wenn man reich 

ist. 
 

− Damit die anderen sehen können, 
dass man reich ist. / Damit die 
anderen nicht sehen können, dass 

man reich ist. 
 

− Nein, eine silberne Uhr ist nicht 
praktisch, wenn man im Garten 
arbeitet. 

 
− Ja, manchmal trage ich einen Gürtel 

aus Leder. / Nein, ich trage keinen 
Gürtel aus Leder. 
 

− Ja, du fragst, ob er / sie manchmal 
einen Ledergürtel trägt. 

 

Lesen: Unterricht 80, Seite 65. 
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Unterricht 90  

 

 das Perfekt   

das Hilfsverb   

sich erinnern an (+Akkusativ)   

vergessen   

die Aufgabe, Aufgaben   

vergangen   

aktuell   

czas przeszły Perfekt 

czasownik posiłkowy 

przypominać sobie coś 

zapomnieć 

zadanie 

miniony, ubiegły; zeszły 

aktualny 

 

 

 

 

 

 

 

 

Konjugiere bitte sich erinnern an und vergessen. 

 sich erinnern vergessen 

ich erinnere mich vergesse 

du erinnerst dich vergisst 

er / sie / es erinnert sich vergisst 

wir erinnern uns vergessen 

ihr erinnert euch vergesst 

sie / Sie erinnern sich vergessen 

 

 

 
 

 

Das Perfekt besteht aus dem Hilfsverb haben oder sein und der dritten 

Form des Verbs (Partizip II). 

z.B. Ich habe eine schwierige Aufgabe gemacht. 

Ich bin ins Geschäft gegangen. 

 

Wir dürfen nicht vergessen, dass es im Deutschen regelmäßige und 

unregelmäßige Verben gibt. 

 

Das deutsche Verb hat drei Grundformen. 

Machen ist ein regelmäßiges Verb. Die Grundformen von machen sind: 

machen – machte – gemacht + haben. 

 

Gehen ist ein unregelmäßiges Verb. Die Grundformen von gehen sind: 

gehen – ging – gegangen + sein. 

 

Wir verwenden das Perfekt, wenn wir von einer vergangenen Tätigkeit 

sprechen. Diese Tätigkeit kann auch in der Gegenwart aktuell sein. 
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Präsens Präteritum Partizip II 

machen machte gemacht 

gehen ging gegangen 

vergessen vergaß vergessen 

− Woraus besteht das Perfekt? 

 
 

 
− Wann verwenden wir das 

Perfekt? 

 
 

 
− Was dürfen wir nicht 

vergessen? 
 
 

− Welche Verben gibt es im 
Deutschen? 

 
− Wie kann man unregelmäßige 

Verben lernen? 

 
 

− Wie viele Grundformen hat das 
deutsche Verb? 
 

− Ist machen regelmäßig? 
 

− Was sind die Grundformen von 
machen? 
 

− Ist das Verb gehen auch 
regelmäßig? 

 
− Was sind die Grundformen von 

gehen? 

− Das Perfekt besteht aus dem 

Hilfsverb haben oder sein und der 
dritten Form des Verbs (Partizip II).  

 
− Wir verwenden das Perfekt, wenn 

wir von einer vergangenen Tätigkeit 

sprechen. Diese Tätigkeit kann auch 
in der Gegenwart aktuell sein. 

 
− Wir dürfen nicht vergessen, dass es 

im Deutschen regelmäßige und 
unregelmäßige Verben gibt. 
 

− Im Deutschen gibt es regelmäßige 
und unregelmäßige Verben. 

 
− Es ist manchmal am besten, 

unregelmäßige Verben auswendig 

zu lernen. 
 

− Das deutsche Verb hat drei 
Grundformen. 
 

− Ja, machen ist regelmäßig. 
 

− Die Grundformen von machen sind: 
machen – machte – gemacht. 
 

− Nein, das Verb gehen ist nicht 
regelmäßig, sondern unregelmäßig. 

 
− Die Grundformen von gehen sind: 

gehen – ging – gegangen (+ sein). 

 

neulich / letztens   

etwas Interessantes   

nichts Interessantes   

ostatnio 

coś ciekawego 

nic ciekawego 
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− Hast du letztens eine schwierige 
Aufgabe gemacht? 
 

 
 

− Haben wir in der letzten 
Unterrichtsstunde etwas 
Interessantes gemacht? 

 
 

 
− Bist du am Wochenende ins 

Geschäft gegangen? 

 
 

 
− Habe ich letztens etwas 

vergessen? 

− Ja, ich habe letztens eine schwierige 
Aufgabe gemacht. / Nein, ich habe 
letztens keine schwierige Aufgabe 

gemacht. 
 

− Ja, in der letzten Unterrichtsstunde 
haben wir etwas Interessantes 
gemacht. / Nein, in der letzten 

Unterrichtsstunde haben wir nichts 
Interessantes gemacht. 

 
− Ja, ich bin am Wochenende ins 

Geschäft gegangen. / Nein, am 

Wochenende bin ich nicht ins 
Geschäft gegangen. 

 
− Ich weiß nicht, ob du letztens etwas 

vergessen hast. 

 
 

Präsens Präteritum Partizip II 

regnen regnete geregnet 

schneien schneite geschneit 

− Was sind die Grundformen von 
regnen und schneien? 
 

− Regnet es heute? 
 

 
− Hat es gestern auch (nicht) 

geregnet? 

 
 

− Ist das Verb regnen 
regelmäßig? 
 

− Was sind die Grundformen von 
regnen? 

 
 

− Schneit es viel im Sommer? 
 
 

− Hat es letztens geschneit? 

− Die Grundformen von regnen sind: 
regnen – regnete – geregnet, usw. 
 

− Nein, heute regnet es nicht. / Ja, es 
regnet heute. 

 
− Nein, gestern hat es auch nicht 

geregnet. / Ja, gestern hat es auch 

geregnet. 
 

− Ja, das Verb regnen ist regelmäßig. 
 
 

− Die Grundformen von regnen sind: 
regnen – regnete – geregnet. 

 
− Nein, im Sommer schneit es 

überhaupt nicht. Es schneit viel im 
Winter. 
 

− Nein, letztens hat es nicht 
geschneit. / Ja, es hat letztens ein 

bisschen / ziemlich viel geschneit. 
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DIKTAT 41  

Ich reagiere optimistisch, wenn ich meine Bekannten in der Kirche 

treffe. Ich besuche meine Bekannten immer, wenn ich Lust darauf habe. 

Möchtest du dich mit Brad Pitt für den Abend verabreden? Ich werde mich 

freuen, wenn wir uns hier noch mehrmals treffen. Ich habe keine Lust, mit 

dem Präsidenten zu sprechen. Durftest du letztes Jahr jemanden töten? 

Minderjährig bedeutet, dass man noch nicht achtzehn Jahre alt ist. 

Volljährige müssen nicht mehr in die Schule gehen. Ich muss Lebertran 

trinken, um gesund zu bleiben. Helmut lernte immer viele schöne Mädchen 

kennen, wenn er in der Disko war. Ein Glückspilz sein bedeutet, dass man 

immer Glück hat. Ich buchte eine Reise auf eine norwegische Insel, obwohl 

der Preis viel zu hoch war. Norwegen gehört zu den teuersten Ländern der 

Welt. Es lohnt sich nicht, in einem Zimmer ohne Bad zu übernachten. Bist du 

auch enttäuscht, wenn du dich waschen musst? Als wir die Formulare 

unterschrieben, bekamen wir die Zimmerschlüssel. 

 

vermuten   

etwas Neues   

miteinander   

klingeln   

przypuszczać 

coś nowego 

razem, ze sobą 

dzwonić 

 

 

 
 

 

Präsens Präteritum Partizip II 

vermuten vermutete vermutet 

sagen sagte gesagt 

aufstehen stand auf aufgestanden + 

sein 

fahren fuhr gefahren + sein 

− Was sind die Grundformen von 

vermuten, sagen, aufstehen und 
fahren? 

− Die Grundformen von vermuten 

sind: vermuten – vermutete – 
vermutet, usw. 

Dietmar ist heute sehr früh aufgestanden, aber seine Nachbarin 

war nicht mehr da. Sie haben gestern miteinander gesprochen, 

aber sie hat ihm nichts gesagt. Er vermutet, sie ist ins Ausland 

gefahren. 

− Wer ist heute sehr früh 
aufgestanden? 

 
 

− Dietmar ist heute sehr früh 
aufgestanden. 
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− Ist Dietmar heute spät 
aufgestanden? 
 

− Hat er mit meiner oder mit 
deiner Nachbarin gesprochen? 

 
 
 

− Hat er heute mit seiner 
Nachbarin gesprochen? 

 
− Warum hat er heute nicht mit 

ihr gesprochen? 

 
− Haben sie gestern miteinander 

gesprochen? 
 

− Was hat sie ihm gesagt? 

 
− Was vermutet er? 

 
 

− Vermutet er, dass sie ins 
Ausland gefahren ist? 
 

− Hast du letztens mit deinen 
Bekannten gesprochen? 

 
− Um wie viel Uhr bist du heute 

aufgestanden? 

 
− Was sagt er / sie? 

 
 

− Möchtest du mir etwas Neues 

sagen? 
 

 
− Hast du mir in der letzten 

Unterrichtsstunde etwas 

gesagt? 
 

 
− Vermutest du, dass ich nächste 

Woche ins Ausland fahren 

werde? 
 

− Hast du vermutet, dass wir uns 
hier treffen? 

− Nein, heute ist Dietmar nicht spät, 
sondern sehr früh aufgestanden. 
 

− Er hat weder mit deiner noch mit 
meiner Nachbarin gesprochen – er 

hat mit seiner Nachbarin 
gesprochen. 
 

− Nein, heute hat er nicht mit seiner 
Nachbarin gesprochen. 

 
− Er hat heute nicht mit ihr 

gesprochen, weil sie nicht da war. 

 
− Ja, sie haben gestern miteinander 

gesprochen. 
 

− Sie hat ihm nichts gesagt. 

 
− Er vermutet, sie ist ins Ausland 

gefahren. 
 

− Ja, er vermutet, dass sie ins Ausland 
gefahren ist. 
 

− Ja, ich habe letztens mit meinen 
Bekannten gesprochen. 

 
− Ich bin heute um (halb acht) 

aufgestanden. 

 
− Er / sie sagt, dass er / sie heute um 

(halb acht) aufgestanden ist. 
 

− Ja, ich möchte dir etwas Neues 

sagen. / Nein, ich möchte dir nichts 
Neues sagen. 

 
− Ja, in der letzten Unterrichtsstunde 

habe ich dir etwas gesagt. / Nein, in 

der letzten Unterrichtsstunde habe 
ich dir nichts gesagt. 

 
− Ja, ich vermute, dass du nächste 

Woche ins Ausland fahren wirst.  

 
 

− Ja, ich habe vermutet, dass wir uns 
hier treffen. / Nein, ich habe nicht 
vermutet, dass wir uns hier treffen. 
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Präsens Präteritum Partizip II 

klingeln klingelte geklingelt 

schlafen schlief geschlafen 

hören hörte gehört 

− Was sind die Grundformen von 

klingeln, schlafen und hören? 
 
 

− Erinnere ich mich richtig daran, 
dass du einen Wecker zu Hause 

hast? 
 

− Brauchst du jeden Tag einen 

Wecker? 
 

 
− Kann dein Wecker laut klingeln? 

 

 
 

− Sagt er / sie, dass sein / ihr 
Wecker (nicht) laut klingeln 
kann? 

 
− Hörst du immer deinen Wecker 

klingeln? 
 

− Hat dein Wecker heute 
geklingelt? 
 

 
− Hast du heute Nacht tief 

geschlafen? 
 
− Hört man manchmal den 

Wecker nicht, obwohl man nur 
ein Nickerchen macht? 

− Die Grundformen von klingeln sind: 

klingeln - klingelte – geklingelt, 
usw. 
 

− Ja, du erinnerst dich richtig daran, 
dass ich einen Wecker zu Hause 

habe. 
 

− Ja, ich brauche jeden Tag einen 

Wecker. / Ich brauche überhaupt 
keinen Wecker. 

 
− Ja, mein Wecker kann laut klingeln. 

/ Nein, mein Wecker kann nicht laut 

klingeln. 
 

− Ja, er / sie sagt, dass sein / ihr 
Wecker (nicht) laut klingeln kann. 
 

 
− Nein, ich höre meinen Wecker nicht 

immer klingeln. 
 

− Ja, mein Wecker hat heute 
geklingelt. / Nein, mein Wecker hat 
heute nicht geklingelt. 

 
− Ja, heute Nacht habe ich tief 

geschlafen. 
 
− Ja, manchmal hört man den Wecker 

nicht, obwohl man nur ein 
Nickerchen macht. 

GRAMMATIK 8 C  

 

Lesen: Unterricht 88, Seite 113. 

 


